
Der synodale Weg 

Zu diesem Thema hatte die KAB St. Ida Münster Gremmendorf zur 1. Veranstaltung im Jahr 2024 
am 1.Februar eingeladen und mit Weihbischof Dr. Zekorn einen Referenten gefunden, der aus 1. 
Hand zu diesem Thema viel berichten konnte.

Synoden und Konzile hat es bereits in den Anfängen der Kirche gegeben, sind also keine Erfindung 
der letzten Jahrzehnte. Der Begriff „synodaler Weg“ ist nicht nach langen Überlegungen entstanden,
sondern eigentlich ein Zufallsprodukt, da für eine Pressekonferenz spontan ein passendes Thema 
gefunden werden musste.

Und dann sollten unter ziemlichem Zeitdruck Themenfelder gefunden, Arbeitskreise eingerichtet, 
Arbeitsvorlagen erstellt und neue Versammlungsorte gefunden werden (teilweise unter Corona 
Bedingungen).

Dass da einiges nicht so verlaufen ist, wie es sich die einzelnen Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
der Konferenz gewünscht hätten, liegt auf der Hand. Da gibt es noch die eine oder andere 
Verbesserungsmöglichkeit. Und auch die Gläubigen vor Ort sind nicht immer zufrieden gewesen.
Die Ergebnisse der Konferenzen sind in einem Buch von über 300 Seiten zusammen gefasst und 
sollen bis 2026 in der Praxis „erprobt“ werden.

Weihbischof Dr. Zekorn wies auch auf Aussagen des Papstes hin, der nicht allen Vorschlägen aus 
Deutschland zustimmen kann, da er immer auch die Situation der Weltkirche zu berücksichtigen 
hat. Deutsche Katholiken machen nur einen ganz kleinen Teil aller  Christen auf der Welt aus.
Dass Papst Franziskus aber durchaus bereit ist neue Wege zu gehen, zeigt z.B. seine Zustimmung 
zur Segnung gleichgeschlechtlicher Paare, die auch im synodalen Weg angemahnt wird.
Weihbischof Dr. Zekorn ermunterte ausdrücklich Verbände und Gruppen in den Gemeinden 
Vorschläge und Anregungen an das Diözesan Komitee zu geben, wie man das Leben vor Ort 
moderner und näher an der Lebenssituation der Gläubigen gestalten könnte.

Mit einer regen Diskussionsrunde u.a. zu den Veränderungen in St. Ida ging ein sehr informativer 
Abend zu Ende, der das eine oder andere neue Licht auf das Thema „der synodale Weg“ geworfen 
hat. 
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